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Fraktion im Rat der Stadt Hildesheim
Rathaus     31134 Hildesheim

Telefon: 05121 301-1037  I  Fax: 05121 301-95-1037

Fraktionsantrag

Federführend:
CDU-Fraktion

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser/in:

20/209
öffentlich
29.06.2020
CDU-Fraktion

Auf Antrag der CDU-Fraktion: Resolution - Solidarität mit den Einsatzkräften bei Polizei, 
Feuerwehr und Rettungsdiensten

Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

09.07.2020 Rat der Stadt Hildesheim Entscheidung

Sachverhalt: 

Missbilligung von Gewalt, Hetze und Misstrauen gegenüber Einsatzkräften bei Polizei, 
Feuerwehr und Rettungsdiensten.
 
Der Rat der Stadt Hildesheim bekundet seine Solidarität mit den Einsatzkräften bei Polizei, 
Feuerwehr sowie Rettungsdiensten und lehnt jedwede verbalen oder körperlichen Angriffe 
auf diese Personen ab. Vielmehr gilt ihnen unser Dank, da sie insbesondere in der Corona-
Krise dafür gesorgt haben, dass alle in Hildesheim gesund und sicher leben konnten und 
dies auch weiterhin können.

Deutschlandweit sind vermehrt Angriffe und zum Teil haltlose Pauschalvorwürfe gegen 
Repräsentanten des Staates, vornehmlich gegenüber der Polizei aufgetreten. 
Die immer häufigeren Anfeindungen werden keinesfalls hingenommen; die Kräfte verdienen 
Vertrauen, Respekt und Anerkennung, da sie verlässlich und rechtsstaatlich handeln. Dabei 
erfüllen sie eine wertvolle Aufgabe für die Gesellschaft. Der Gewalt gegen Polizeibeamtinnen 
und -beamte, Rettungskräfte und andere Repräsentantinnen und Repräsentanten des 
Staates sowie gegen ehrenamtlich Engagierte muss auf allen Ebenen entgegengewirkt 
werden. Pauschalverurteilungen von Einsatzkräften werden vom Rat der Stadt Hildesheim 
daher entschieden abgelehnt.

Beschlussvorschlag:

Der Resolution wird zugestimmt.

Anlage/n:
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